Zutelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Probinzial⸗Iytelligenz⸗Comtoir im Poſt-⸗Lokal. 
| Eingang: Plautzengaſſe Nre. 385. 
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nn ͤ —ͤ¹17r;.ʒ— 7 


833 —— 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 9. und 10. März 1846. N N 

Herr Gutsbeſitzer F. Wegman aus Elbing, Herr Präſident Braune nebſt Frau 
Gemahlin aus Gumbinnen, die Herren Kaufleute Gebrüder M. und S. Mareuſe 
aus Memel, A. Müller aus Bremen, J. Hudſon aus Hartlepool, log. im Engli⸗ 
ſchen Hauſe. Die Herren Kaufleute Roſenfeld und Victor Cohn aus Marieuwer⸗ 
der, Bohne aus Bremen, Mar Moſſner aus Berlin, Hädrich aus Oſterfeld, log. 
im Hotel de Berlin. Herr Ritterguts beſitzer v. Prouczinski aus Kl. Klincz, Hert 
Commiſſiobair Möllhauſen aus Stralfund, log. im Hotel d'Oliva. Frau Gutsbeſitzer 
v. Laczewska aus Sulliczin, log. im Hotel de Thorn. 


. EEE 


AVE RTISSEMENT S. : 

1. Zur Verpachtung der Plätze in Altſchottlaud No. 20, 36, 37, 50, 74, 79, 
131, 158, 160, 162, 165, 174, 175, 132 bis 186, 220, ſteht ein Licitations⸗Termin 
den 27. d. M., Vermittags 9 Uhr, 

auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck an. 
Danzig, den 5. März 1846. \ 2 a 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
2. Die Pareellen a., a. 4. I. 2., II. 3., des Trutenauer Herrenlandes, ſol⸗ 
len für Rechnung der bisherigen Meiftbieter in einem g 
c Sonnabend den 14. März e., Vormittag 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Kontrolleur Schneider anſtehenden Licitations⸗ 
ermin auf drei Jahre in Pacht ausgeboten werden. 5 
Danzig, den 2. März 1846. f 
Oberbürgermeiſter, Buürgermeiſter und Rath. 
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titerarifde Anzei 
3. In allen Buchhandlungen (in Danzig bei F. A. Webe 
i 


ge 
Bekennen von 
Julius Rudolph. 


vormaligem . der kath. Diſſidenten⸗Gemeinde in Danzig. 
i Send ſchreiben 


7) iſt zu haben: 


* 


gerichtet an die Deutſchkatholiken Oſt⸗ und Weſtpreußens bei meiner Rückkehr zur 


katholiſchen Kirche. gr. 8. broch. 5 Sgr. 


. e n. 


Weeks. Selten; | 


Jopeugaſſe No. 563., 


im Beſitz vieler neuer Zier⸗ und Placat⸗ Schriften, empfiehlt ſich zur 
ſauberen und — vermoͤge ihrer Schnellpreſſe — ſchleunigen und billigen 
Anfertigung jeder Buchdruck-Arbeit; bringt auch zugleich ihr 


Lithographiſches Inſtitut 


hoͤflichſt in Erinnerung. 


5. Fracht ⸗ Anzeige. 

Allwöchentlich gehen regelmäßig zwei meiner Fuhrwerke mit Frachten auf 
Stolp / Cöslin, Stettin, Berlin ꝛc. von hier ab. Ich bitte um recht zahlreiche Auf⸗ 
träge, werde un billige Frachtſätze ſtellen und verſpreche prompte Beförderung. 

Carl Neitzel, Fuhrwerksbeſitzer, 
Junkergaſſe 1238. 


6. Vom 11. d. M. fahren beide Schuiten ſtuͤnd⸗ 


lich. Die letzte Fahrt um 6 Uhr v. Weichſelmuͤnde. 
727..ͤ 
d. M. iſt eine Tuchnadel, ovaler Form, Haargeflechte, in Gold IE 

4580 855 5 kleinen Brillanten umgeben, verloren worden; der Wiederbringer 

4 erhält 5 Thaler Belohnung, Langgaſſe No. 392., im Laden des Herrn Eohn. 

n e W e e ee 
8. Goldſchmedegaſſe 1072. werden italieniſche Strohhüte jeder Art auf's bil⸗ 

bose moderniſirt und nach Berlin zur Wäſche befördert. 

f Eine Hauslehrer Stelle mit ſehr vortheilhaften Bedingungen it vakant. 

Neheres im Deutſchen Haufe No. 10. 

10. Ein Bleichpl. m. Wohngebäude wird zu miethen gew. Hundeg. 301. Ir 
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11 FTF 
5 Theater ⸗ Anzeige. 5 
Donnerſtag, den 12: März. Dritte Gaſtdarſtellung des Herrn Wallner: 


Der verwuͤnſchte Brief. Poſſe in 3 A. o. Lehnard. 
Hierauf: Der verwunſchene Prinz. euſſpiel in 


3 Akt. v. Plötz. Herr Wallner im erſten Stück: Fritz Flor⸗ 
f bach, im zweiten. Schuſter Wilhelm. s 


reitag, d. 13. März. (VI. Abon. No. 12.) Zum Aten Male: a 
drei 13. März. (VI. Abon. N 3 M Anna 


von Oeſtreich. 


6 


F. Gens e. 
| PPP 
12. Soirée musicale im Leuthholzſchen Lokale 
heute Mittwoch den 11. März Anfang präciſe 3 Uhr. Außer mehreren neuen 


iegen kommen zum Vortrag: iſter Satz aus Mendelſohn Bärtholdi, C-Mol⸗Sym⸗ 
dente und einige Solo⸗Parthien. Die im Lokale ausgelegten Programme beſagen 
as Nähere. f Boigt, Mufikdirector. 
Seeeeeggeeeeesgegeg. Seeeeeeese 


13. Riesen-E ephant. 2 
Der große, ſehr zahme und gut dreſſirte Rieſen⸗Elephant, von 11 
Fuß 3 Zoll Höhe und 8250 tl Gewicht, derſelbe, welcher vor 8 Jahren hier 
mit fo ungetheiltem Beifall geſehen wurde, wird von Sonntag, d. 15. d. M., 
6 wiederum auf dem Holzmarkte, in einer dazu gebauten Bude, täglich von Mor⸗ 
gens 10 bis Abends 7 Uhr zur Schau geſtellt werden. — Um ſo mehr hoffe 
ich mich eines gütigen zahlreichen Beſuches erfreuen zu dürfen, da dieſes ko⸗ 
loſſale Thier fo gezähmt iſt, daß ſich ihm ein Jeder ohne Scheu nähern, ja 
ledes Kind aus der Hand füttern darf. — ber 3120 Morgens 10, Nach⸗ 
mittags 4 und Abends 7 Uhr. — Preiſe der Plätze: iſter Platz 5 Sgr., 
2er Platz 2:5 Sgr. — Kinder unter 10 Jahren auf beiden Plätzen die 
Hälfte. An Sonn- und Feiertagen iſt der Elephant erſt nach beendigtem 
Gottes dienſte zu ſehen. 
C. Möllhauſen, 


Geſchäftsführer im Namen der Wittwe Klatt. 
Seer 
14 Einen Thaler Belehnung 


— der Finder einer, am 8. auf dem Wege von der Hundeg., Poſtſtr., bis zur 

te der Allee verlorenen Brille in Stahleinfaſſung und rothem Futteral, Hunde⸗ 

BI: No. 276, 

| auch Eine Gouvernante, welche in den nöthigen Wiſſenſchaften, un Franzöſiſchen 

Adee in der Muſik Unterricht ertheilt, ſucht zu Oſtern ein anderweitiged Engagement. 
ſſen werden erbeten im Intelligeuz⸗Comtoir sub littera M. G. 5 

1 


1 
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16. Für Holzbefiger biete ich mein Holzfeld zur Verarbeitung au. Ich habe 
einen großen Schoppen, 2 Holzhöfe, Tränken und Waſſerplatz unvetmiethet und 
würde (wenn es gewünſcht wird) die Verarbeitung unter Bedingungen übernehmen, 
auch die Abgänge in Zahlung nehmen. 5 Fried. Herrlich. 
17. Freitag, 13.3. L. E. z. g. L. R. L. I. 
18. Ein Handlungsgehilfe ſucht in irgend einer Branche, Condition. Adreffen 
unter J. N. erbittet man in der Expedition dieſes Blattes. . 
3% Breitgaſſe No. 1204. werden wieder alle Arten Strohhüte gewaſchen. 

5 \ | M. Fenner. 
20. 1000 Rthlt. zur erſten Stelle werd. auf 1 hieſiges Nahrungshaus geſucht. 
Adreſſen T. H. nimmt das Jutelligenz-Comtoitßgan. 
21. Eine geſunde Amme vom Lande iſt zu erfragen Breitgaſſe No. 1026. 
22. Auf trocknes, hochländiſches büchen, eichen und fichten Klobenholz, werden 
Beſtellungen angenommen b. Seif⸗ u. Licht⸗Fabrikanten Hr. Müller, auf d. 41. Damm. 
23. Penſionaire finden Aufnahme und wenn es gewünſcht wird, Nachhilfe ihrer 
Schularbeiten. Zu erfragen Langgaſſe 386., 2 Tr. hoch. b 


1 0 * E a E z 
24. Breit aſſe 1915. ſind neue elegante Pfſerdegeſchirre vorräthig: 
NB. Alte Geſchirre mit Meſſing⸗ und Compoſitionen⸗Beſchlag werden ſtets zu an⸗ 
nehmbaren Preiſen in Zahlung angenommen. — . 
25. Ein Handwagen wird zu kaufen gewünſcht Franengaſſe No. 884. 
26. Langgarten iſt ein Haus, beſtehendl aus 6 Stuben, Küchen Hoſplatz, Stall 
und Garten im Ganzen oder getheilt, Veränderungshalber zu vermiethen, oder auch 
zu verkaufen. Näheres zu erfragen Langgarten 122. 
27. Bei einer Dame, wo ſeit vielen Jahren junge Fräuleins (die hier die Schule 
beſuchen) erzogen werden, ſind jetzt einige Stellen frei und können anderweitig be⸗ 


5 


ſetzt werden. Das Nähere hierüber, iſt Langgaffe No. 518. in der Saal⸗Etage, 


Vormittags bis 11 Uhr zu erkundigen. 4: 
28. Fur die vielen Beweiſe tröſtlicher Theilnahme bei dem Begräbnlſſe unſeret 
theuern Tochter Marie ſagen wir allen lieben Freunden unſern innigſten Dank. 
f e e 3 „ Lucardi und Ftau. 

29. Italiener⸗ u. durchbrochne Hüte zun umnahen und zur 
Wäſche erbittet ſich = Henriette artwig, 
. Kohlengaſſe 1035. 

30. In d. neuen Berlin u. Paris. Strohhut⸗waſchanſtalt v. F. Schrõ- 
der, Ftaueng. 902. te Haus v. d. Fleiſchbänk. u. gr. Krämerg. 643. werd. Stroh⸗ 
hüte jed. Art am aller zarteft., ſchnellſt. u. billigſt., von 5 Sgr. an gewaſch · 
gebleicht u. um genäht. 

31. Die Hamburger u. Berliner Strohhut⸗Wäſcherin Frau J. Schneider, Frau⸗ 
engaſſe No. 858., empfiehlt ſich aufs beſte. 


32. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luſt hat die Klempuer⸗Profeſſion ö 


zu erlernen, zfindet ein Unterkommen Jopen⸗ u. Beutlergaſſe 609 


— 505 —« 


33, .ı - Detert's Local 
Heute Mittwoch, d. 11. März, Soirde musikale, 


f Außer den beliebteſten neueſten Sachen werden einige Solo⸗Parthieen zum Vortra 
ommen. Das Nähere beſagen die im Locale ausgelegten Programme. 
f Winter, Muſik⸗Direktor. 

34 Der Reparatur Bau der Schule zu Weichſelmünde, ſoll den Mindeſtfordern⸗ 
den überlaſſen werden, und ſteht hiezu ein Termin ; 
Sonnabend, den acht und zwanzigſten März e., 

N N Nachmittags um 2 Uhr, 5 
im genannten Schulgebäude an, woſelbſt alsdannn Bauluſtige mit dem Bemersen 
eingeladen werden, daß auch die Bedingungen daſelbſt einzuſehen ſind. 
Weichſelmünde, den 9. März 1846. 
: Der Schulvorſtand. 


35. Ein tafelförmiged Fortepiano iſt zu vermiethen Breitgaſſe 1201. N 
36. Eine Wohnung von 2 Stub. nebſt Zub. wird Peterſiliengaſſe 1439. gef 


I 

“ u — „* FE e. 

37. Für dieſen Sommer ſind im Gaſthauſe zu Drei chweinskoͤpfe 
wieder fünf Zimmer im Ganzen oder getheilt, auch, wenn es verlangt wird, mit Des 
koſtigung, zu vermiethen. a N 

38. Auf Neugarten 522. iſt eine Stube mit ode: ohne Meubeln zu vermiethen. 


f a erfragen im Prinz von Preußen. 


N Vorſtädtſchen Graben 167., neben dem Hotel de Berlin, iſt eine Stube nach 
vorne mit Mobiliar zu vermiethen. 8 
40. In Oliva, in dem neu erbauten, ſowie in dem dichtan befindlichen alten 


Haufe No. 81. zwiſchen der großen und kleinen Kirche am Eingange zum Königl. 


Schloßgarten, ſind mehrere bequem eingerichtete, freundlich gelegene Wohnungen 3. 
Sommervergnügen ſofort zu vermierhen. SER: 
41. Kaſſubſchenmart No. 895. iſt eine geräumige Stube nach vorne nebſt Kam⸗ 
mer, Küche und Boden, an ruhige Bewohner zum April zu vermiethen. Be 

42. Hundegaſſe 312. iſt die Saal⸗Etage u. Untergel. (Comtoir) zu Oſtern zu v. 
43. Sandgrube No. 386., iſt ein Logis von 6 Zimmern nebſt allen Bequem⸗ 
lichkeiten und Eintrut in den Garten, zu vermiethen. 

44. Reuſchottland No. 15. ift eine freundliche Wohngeleg. von 4 Stuben, Ca⸗ 
binet und ſonſtigen Be quemlichkeiten, Keller, auch Eintritt in den Gatren für den 
Sommer, 0. a. länger z. verm., wob. a. Verl. c. 1 Fahrz. z. Benntzung bereit ſteht. 
45. Schüſſeldamm 1155. iſt 1 Hangeſtube f. e. Perſ. mit Aufw. zn vermieth. 
46. Meugarten 513. find 2 zufammenböng- Stuben mit Meub. a. Einz. zu verm. 
47. Schmiedegaſſe 101. iſt eine Dachſtude nach vorne 3 Tr. hoch zu vermieth. 
28. Kl. Hoſennäherg. 866. u. der langen Brücke parterre iſt eine Stube mit 
Meubeln wegen Verſetzung onm 1. April zu vermiethen. 


| SER Leegenth., Mettläuergaſſe 314. ſ. 2 freundl. St. mit Zub. zu vermiethen. 
f} — 


— 506 — 


50. Ein freundliches Zimmer nebſt Kammer iſt m. auch oh. Meubeln an einzel⸗ 
ne Perſonen zu Oſtern bill. zu vermiethen, durch Prinz, Glockenthor 1962. 1 T. h. 
51. Das auf dem erſten Damm No. 1123. bis dahin zur Tabacks⸗Handlung 
benutzte Ladenlokal nebſt Saal und Kabinet, Comtoir⸗Stube, Küche, Boden, Keller, 
Apartement und fonftige Bequemlichkeit, ſoll vom 1. Oktober d. J. ab anderweitig 
vermiethet werden. Näberes daſelbſt. 555 a 

5% Pfefferſtadt 227. iſt ein freundliches Zimmer mit Meub. a. Bedſt. zu ver. 
53. 3. Damm 1429. iſt eine Stube mit Zubehör zu vermiethen. 

54. Portchaiſengaſſe 573. iſt ein Zimmer mit Meubeln billig zu vermiethen. 

55. Pfarrhof 810 find 1—2 Zimmer m. a o. Meubl. a. e. Perſ. zu vermieth. 


56. Breitgaſſe 1201. iſt 1 Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
57. Frauenthor 876. iſt 1 freundl. Zimm. mit Meubl. n. d. l. Br. zu derm 
58. Gerbergaſſe 357. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 


59. Frauengaſſe No. 386., iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 2 Stuben, Cabi⸗ 
net, Küche u. ſ w. zu vermiethen und gleich zu beziehen. Näheres in demſelben 
Hauſe 1 Treppe höher. 

6 Röpergaſſe No. 477., find meublirte Stuben nebſt Schlafkabinet mit der 
Aus ſicht nach dem Langenmarkt, an einzelnen Herten zu vermiethen. 

61. Altſtädiſchen Graben No. 409. find in der zweiten Etage 2 Zimmer z. v. 
62. Langenmarkt 482. ſind 2 meublirte Zimmer zu verm. u.” fogleich zu bezieh. 
— — — — — — — 
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63 Equipagen⸗ Auction. 
Mehrere Reit, und Magenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb-, 
Stuhl, Jagd⸗, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank nnd Arbeitsgeſchirre, 
Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern und allerlei 
Stallutenſilien ſollen \ g 
N Donnerſtag, den 12. März e., Mittags 12 uhr, 


auf dem langen Markte, theis auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 


Verlangen, öffentlich verſteigert werden. “ 
T. Engelhard, Auctionator. 


EN 
64. Auction zu Kriefkohler⸗Felde. 


Dienſtag, den 17. März e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 


langen des Pächters Herrn Joh. Gortfr. Gentzel zu Kriefkohler⸗ Felde, Wohuungs⸗ 
Verändernng halber, daſelbſt meiſtbietend verkauft werden: 

10 Kühe, 10 Pferde, 1 Hockling, 6 Schweine, Ackergeräthſchaften, ein Quan⸗ 
tum Roggen: und Haferſtroh, ein dito Pferde: und Kuhhen, wie auch ſonſt man 
cherlei nützliche Sachen. f 

Fremde Gegenſtände können eingebracht werden. 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
65. Trocknes, dreifüßig. ficht. u. birk. Klobenholz wird bill. verk. Fraueng. 884. 


— 
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8 == Wirklicher Ausverkauf. 


Wegen Veränderung des Wobnorrs, beabſichtige ich bis 8 ſtern d. J. 
mein Waarenlager, beſtehend in Tabacken und Eigarren, durch einen Aus ver⸗ 
kauf gänzlich zu räumen; habe die Preiſe bis zum Koftenpreife heruntergeſetzt 
und bitte deshalb um recht zahlreichen Zuſpruch. Beſonders mache ich ein 
geehrtes Publikum auf ganz vorzüglichen alten, wurmſtichigen Rollen⸗Varinas © 
wovon ich den auf 20 Sgr. für 15 Sgr., den auf 16 Sgr. für 13 Sgr. und S 
den auf 12 Sgr. für 9 Sgr. verkaufe, aufmerkſam. Das von mir bis dahin 3 
innegehabte Local ift von Oſtern d. J. ab zu vermierhen. 

C. F. Krauſe, Iten Damm No. 1128. 
ÜVSLOGOOLOSOGOLASISOOGOHOGOSGOLO09COO 


67. = Die diesjährigen Sonnenſchirm. Zeuge, die 


zu neuen Bezügen in allen Farben eine reiche Auswahl 
bieten, ſind angelangt u. liegen zur gefälligen Anſicht bereit. 


Sonnenſchirme neueſter Form find bereits in allen Größen vortäthig in der 
Regen⸗ u. Sonnenſchirm⸗Fabrik v. F. W. Dölchner, Schnüffelm. 635. 


6. Brennholz iſt billig zu verkaufen Sreiregafe 1159. 


69. Es find 8 Betten für Militair zu verkaufen untern den hohen Seigen 1175. 


70. Weiße Saat⸗Erbſen find Langgarten No. 235,37. zu haben. 
71. Sämmtliche Schulbücher für die 2te u. Z3te Claſſe der St. Johannis⸗Schule, 
(noch beinahe neu,) find zu verkaufen Heil. Geiſtgaſſe No. 797: a., Nachmittags. 


2. Feinſter Orientaliſcher Raͤucherbalſam, woven er 


nige Tropfen auf den warmen Ofen gegoſſen hinreichen, ein geräumiges Zimmer 
mit dem angenehmſten Wohlgeruche anzufüllen, iſt fortwährend allein das Flaͤſchchen 
a 713 Sgr. zu haben bei E. E. Zingler. 

73. Schöner eingelegt. Lachs a Port. 4 u. 5 fg., friſche Size a H 4 fg., Lin 


burg. Käſe a 6, Neunaug. a 1, einm. Heeringe a 1, iſt a. Frauent i. Gewürzl. z. h. 


24. Ein zum Victualien-⸗Geſchaͤft eingerichteter Laden nebſt Grütz⸗ 


kaſten u. Tombank, ſo wie 1 großes, Z⸗thüriges geſtrichenes Kleiderſpind u. 1 Bett · 
f au ſtehen billig zu verkaufen gr. Hoſennaͤhergaſſe Ne 679. 


b Langemarkt 446 find ein Waarenſpind, Tombank nebſt Zu⸗ 
36 Wr, ſo wie alte Feuſter zu verkaufen. ? 

77 Auf der Schäferei No. 83. iſt 1 Schild, 10 lang, 3° br., zu verkaufen. 
Arm alten Schloß No. 1671. iſt 1 modernes Sopha Umſtände halber z. v. 


26. Ein leichter Verdeck Wagen mit Dienerfitz, (das Verdeck au: und ab⸗ 
0 handen eins auch zweiſpännig, ſteht Pfefferſtadt No. 233. zum Verkauf. 
Vorzüglich ſchöͤnen Caviar empfiehlt die Weinhandlung von 
5 ö Lie rau ck Jüncke. 


* 
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80. Wildrufe 77 Locken all. At, f. Jäg. u. Jagdliebhab, wovon ſich 

beſond. die neu erfund. Ent Locken in jed. Hinſicht aus zeichne, ſo daß man damit 
d. wild. Ent. viel näh. als Schußweite anlocken kann, erhielt wied. d. Commiss. 
Handl. Fraueng. 902. / 


81. Dresd. Malerfaıd.. feine, in Blaſ., 30 — 40 Sort. z. hab. Fraueng. 902. 


82. Ausverkauf von Strohhuͤten von 15 Sgr. an, dei 
e tze n bürger, Heiligen Geiſtgaſſe 783. 


L. P N 
83. In der Haͤkerei des J. Witt in der Böttchergaſſe werden 
weiße Erbſen die halbe Metze zu 2 ſgr. 3 pf. verkauft. 


84. Buchsbaum iſt in beliebiger Quantität billig zu haben Sammtgaſſe 982. 
Immobilie oder unbewesliche Sachen. 
Nothwendiger Verkauf. 5 
Das dem Schmidtmeiſter Samuel Heinrichs zugehörige in der Röpergaſſe un⸗ 
ter der Servis⸗Nummer 477. und No. 14. des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
ſtück, abgeſchätzt auf 5125 rtl. 26 ſor. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
i den 11. (eilften) Augufir 1846, Vormittags, 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. DE 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


86. Das an der Ecke der Ritter und Burgſtraße sub Serris:Ne. 1655., 56. 


4 


und 57. dem fsgenanuten Baumthore gegenüber gelegene Grundſtück, welches ſich 
wegen ſeiner vortheilhaften Lage und der Nähe der Mottlau zu jedem Geſchäft, ius⸗ 
beſondere ader zu einer Ipeicherwaarene, Kalk und Ichiffsutenſilien⸗Handlung eig 
net, ſoll auf fteiwilliges Verlangen 
5 5 Dienſtag, den 17. März ., Mittags 1 Uhr, 
im Urtushofe dieſelbſt, öffentlich verſteigert werden. Daſſelbe beſteht aus 
1) 1 maſſiven, 2 Etagen hohen, 5 Fach Fenſter dr. Gebäude, in welchem ſeit 
vielen Jahren die Deſtickation betrieben, mit 6 Wohnſtuben, Boden, Kammern, 
3 Küchen, 3 Kellern, Hofraum, Brunnen, Apartement, Ställen u. 1 Deftillir 
gebäude nebft vollſtändigem Apparat. 
2) 1 in Fachwerk erbauten, 2 Etagen hoben, 4 Fach Feuſter br. Gebäude, wel⸗ 
ches 2 aptitte Wohnungen u. 1 Wohnkeller enthält, und f 
3) 1 maſſiden, 2 Stagen hohen Seitengebaude, 6 mit eigener Thüre verſehene 
Wohnungen enthaltend. 
Sämmtliche Grundſtücke gewähren 396 rtl. jährliche Miethe, 4009 rtl. bleiben 


gegen hppothekariſche Sicherheit darauf ſtehen, und geſchieht der Verkcuf überhaupt 


unter fehr vortheilhaften Bedingungen, die, ſo wie die Beſitzdocumente, täglich bei 


mit eingeſehen werden können. 
N J. T. Engelhard, Auctiongtor. 
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